
Wie werde ich erfüllt  
vom Heiligen Geist Gottes? 

 
Der Heilige Geist ist bereits in deinem Leben und wartet darauf, in 

dir jene strahlende Kraft zu werden, die durch deine ganze 
Persönlichkeit hindurch leuchtet.  

Er wartet nur darauf, dass du dich ihm ohne Vorbehalte auslieferst, 
damit er dein Inneres nach seinem Willen verändern kann.  

Bis zu diesem Augenblick der völligen Kapitulation oder Hingabe 
„dämpfst“ du den Geist. Bis zu dem Moment, wo du in der Tiefe 

deines Seins sagst „Ich bin bereit und verlange danach, dass du aus 
mir entfernst, was dir nicht gefällt, und mich zu dem leitest, was du 

für mich bereithältst“, hinderst du den Geist. 

Durch die Aufrechterhaltung der Eigenkontrolle über dein Leben und 
durch den Anspruch auf Selbstbestimmung über dein Schicksal hältst 

du den Heiligen Geist „unter Verschluss“ und vereitelst die 
Entfaltung seines Einflusses auf dein Leben. 

Der einzige Weg, seinem Dienst in deinem Leben Freiraum zu 
schaffen, ist die bewusste Entscheidung, dich bedingungslos und 

ohne Vorbehalte dem hinzugeben, was er an dir selbst tun und durch 
dich bewirken möchte. 

Die Erfüllung mit dem Geist kommt, wenn du keine Bedingungen 
mehr stellst im Hinblick auf das, was er in deinem Leben tun darf 

[oder deiner Vorstellung nach gefälligst tun sollte!]. 

 

(Tony Campolo, How to Be Pentecostal Without Speaking in Tongues, S.90-91) 

Übersetzt von Franz Rathmair 

 

HINGABE 
 

Vater im Himmel, 

Du kannst mich in jeder Weise so verändern, wie Du willst. 

Du kannst aus mir alles entfernen, was Du beseitigen möchtest. 

Wenn es Beziehungen gibt, von denen Du willst, dass ich sie beende, 
dann bin ich bereit dazu. 

Wenn es Vergnügungen gibt, die sündhaft sind oder von denen ich 
abhängig geworden bin, so möchte ich davon befreit werden und bin 

bereit, sie aufzugeben. 

Wenn es Gefühle und Gedanken unreiner Lust, des Jähzornes, des 
Neides, der Habsucht oder des Hasses in mir gibt, die ich dulde und 

nähre, bin ich willig sie loszulassen. 

Wo ich Menschen verletzt habe, bin ich bereit, um Vergebung zu 
bitten und angerichteten Schaden wieder gutzumachen.* 

Wo ich von anderen verletzt worden bin, vergebe ich ihnen ihre 
Sünde bedingungslos und verzichte auf jegliche Rache. * 

Herr Jesus Christus, 

Du kannst mich überall hin senden, wo Du mich haben willst, 

damit ich tue, was Du mir aufträgst, 

zu sagen, was Du durch mich sagen willst, 

und um all das zu werden, was ich nach Deinem Willen sein soll. 

Ich liefere mich Dir und Deinem Willen bedingungslos aus. 

Dreieiniger Gott,  

reinige mich, verändere mich, und bewirke durch Deinen Geist, dass 
Christus in mir ist und ich in ihm bin.  

Herr, tauche mich ein in Deinen Geist und erfülle mich ganz neu!  

Amen. 

(Nach einem Gebet von Tony Campolo; 
*
 = hinzugefügt Absätze) 


